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Trascrizione

Nicht weit von den Alpen entfernt, an der Isar, liegt München. Die Hauptstadt 

Bayerns ist eines der wichtigsten kulturellen und wirtschaftlichen Zentren in 

Deutschland. Die Millionenstadt mit ihren vielen grünen Oasen vereint 

Tradition und Moderne.

Im Herzen der Altstadt liegt der Marienplatz. Auf ihm befindet sich das Neue 

Rathaus. Es wurde zwischen 1867 und 1908 im neugotischen Stil gebaut. Seine 

Fassade ist mit allegorischen Figuren und Wappen verziert. Mitten auf dem 

Marienplatz steht die Mariensäule mit der vergoldeten Bronzestatue der 

Mutter Gottes. Eine der Hauptattraktionen für Besucher ist das Glockenspiel 

im 85 Meter hohen Turm. Es zeigt dreimal am Tag zwei Szenen aus der 

Stadtgeschichte.

Vom Marienplatz sind es nur wenige Schritte bis zum Viktualienmarkt. Schon 

von weitem sieht man den traditionellen Maibaum in seinem Zentrum. Wie 

sein aus dem Lateinischen stammender Name sagt, werden auf dem 

Viktualienmarkt Lebensmittel verkauft. Viele kleine Stände bieten hier 

einheimische und exotische Spezialitäten an: Brot, Fleisch, Fisch, Obst und 

Gemüse (zum Beispiel fast 40 Sorten Kartoffeln), und vieles mehr.

Geht man vom Marienplatz Richtung Westen, kommt man zur Frauenkirche, 

dem Wahrzeichen Münchens. Ihre zwei hohen Türme mit den grünen 



Zwiebelhauben dominieren das Stadtbild. Münchens Dom ist riesig: 20.000 

Menschen können darin stehen.

Über die Theatinerstraße mit ihren eleganten Geschäften gelangen wir zum 

Odeonsplatz. An seinem südlichen Ende steht die Feldherrnhalle, eine 

klassizistische Loggia mit Bronzestatuen. Als 1933 Adolf Hitler an die Macht 

kam, wurde sie zu einem Ort der nationalsozialistischen Propaganda. Einen 

weiteren Höhepunkt am Odeonsplatz bildet die Theatinerkirche mit ihrer 

mächtigen Kuppel. Sie war die erste Kirche, die nördlich der Alpen im Stil des 

italienischen Spätbarock erbaut wurde.

Vor dem Eingang zur Residenz stehen vier Löwen aus Bronze. Die Münchner 

glauben, dass es Glück bringt, wenn man ihre Köpfe berührt. Die Residenz war 

das Stadtschloss der bayerischen Könige. Mit ihren zehn Höfen und drei 

Gebäudekomplexen stellt sie das größte Innenstadtschloss Deutschlands dar.

Erholung finden die Münchner schon seit über 200 Jahren im Englischen 

Garten, einem der größten Parks der Welt. Hier kann man spazieren gehen und 

sich dann bei einem Bier und einer Brezen ausruhen. Zwei der bekanntesten 

Biergärten liegen am Chinesischen Turm und am Kleinhesseloher See, wo es 

auch Boote zu mieten gibt. Oder man fährt mit der Pferdekutsche durch die 

Landschaft.

Ein Muss für jeden Touristen ist ein Besuch im Hofbräuhaus, dem 

berühmtesten Wirtshaus der Welt. Kellnerinnen im Dirndlkleid servieren hier 

bayerische Spezialitäten. Bis zu 30.000 Gäste pro Tag genießen die einmalige 

Atmosphäre.
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